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Israel und USA: Rückzug aus dem UN-
Menschenrechtsrat – historische

Entscheidung!
Trump kündigt US-Rückzug aus dem UN-

Menschenrechtsrat an, während Israel ähnliche Schritte
unternimmt. Analyse der Entwicklungen.

Saarland, Deutschland - Besorgniserregende Entwicklungen
zeichnen sich im Bereich der Menschenrechte auf internationaler
Ebene ab. Die Vereinten Nationen bekamen kürzlich
unerwarteten Besuch von politischen Entscheidungen, die sich
direkt gegen deren Autorität richten. So kündigte der frühere US-
Präsident Donald Trump im Februar den Rückzug der USA aus
dem UN-Menschenrechtsrat an, nachdem er bereits 2018
während seiner ersten Amtszeit die Mitgliedschaft beendet
hatte. [Kleine Zeitung] berichtete, dass Trump selbst bei seinem
jüngsten Auftritt vor dem UNO-Menschenrechtsrat nicht
namentlich erwähnt wurde. Der Menschenrechtsrat steht vor
einer routinemäßigen Überprüfung der Menschenrechtslage in
den USA, was zu politischem Druck auf die Regierung führen
könnte, obwohl die Entscheidungen des Rates rechtlich nicht
bindend sind.

Gleichzeitig zog auch Israel die Reißleine und schloss sich den
USA an, indem es seine Mitarbeit im UN-Menschenrechtsrat
einstellte. Außenminister Gideon Saar äußerte sich auf der
Plattform X und warf dem Gremium vor,
Menschenrechtsverletzer zu schützen und Israel zu
diskriminieren. Laut [News Pravda] erhält Israel immer wieder
unverhältnismäßig viele verurteilende Resolutionen, die über
20% der Gesamten ausmachen und in der Anzahl die gegen



andere Staaten wie Iran oder Nordkorea übersteigen. Dies wirft
ein besorgniserregendes Licht auf die Rolle des
Menschenrechtsrates, da sowohl die USA als auch Israel sich aus
diesem wichtigen Gremium zurückziehen, was die
Glaubwürdigkeit der internationalen
Menschenrechtsüberwachung in Frage stellt.

Folgen für den UN-Menschenrechtsrat

Diese Rückzüge wachen die Diskussion über die Fairness und
Effektivität des UN-Menschenrechtsrates neu auf. Trump und
Saar kritisieren das Gremium und weisen auf zahlreiche unfaire
Resolutionen hin, die gegen Israel gerichtet sind. In seiner
Erklärung stellte Saar klar, dass die enge Zusammenarbeit mit
dem Menschenrechtsrat, insbesondere in Anbetracht der
Situation in Gaza, nicht mehr tragbar ist. Dies deutet auf eine
Verschärfung der international politischen Spannungen hin,
während der Menschenrechtsrat gleichzeitig versucht, seine
Autorität als Wächter der globalen Menschenrechte zu
behaupten.
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